
Ausschreibung

Stand Januar 2026

Rope Skipping

Württembergische Teammeisterschaft 

Termine Sonntag, 08.03.2026

Meldeschluss: 10.02.2026 23:59 Uhr

Musik einsenden bis: 20.02.2026 nach Mitteilung der Startnummern

Ausrichter / TV Unterboihingen

Wettkampfstätte Sporthalle im Grund

Neuffenstraße 76, 73240 Wendlingen am Neckar

Veranstalter Schwäbischer Turnerbund

Vorläufiger Zeitplan Kari-Besprechung ca.8.00Uhr/WK-Beginn 10.00Uhr/Siegerehrung ca.17.30 Uhr

Wettkampfangebote Württembergische Teammeisterschaft

Altersklasse 3+4: Overall (8 Disziplinen)

• SR Speed Relay (4 x 30 Sek.)      • SR Pair Double Under (2 x 30 Sek.)

• SR Pair Freestyle (0-75 Sek.)      • SR Team Freestyle (0-75 Sek.)

• DD Speed Relay (4 x 30 Sek.)     • DD Speed Sprint (1 x 60 Sek.)

• DD Single Freestyle (60-75 Sek.) • DD Pair Freestyle (60-75 Sek.)

 -> in einem Team dürfen 4-8 AthletInnen pro Team gemeldet werden

alle Altersklassen: TXDO (4 Disziplinen)

• SR Speed Relay (4 x 30 Sek.)   • SR Team Freestyle (0-75 Sek.)

• DD Speed Relay (4 x 30 Sek.)    • DD Pair Freestyle (60-75 Sek.)

 -> in einem Team dürfen 4-5 AthletInnen pro Team gemeldet werden

Wheel Pair Freestyle - Quali zur Bundesebene ab AK 4

Zusätzliche Disziplinen
In allen oben genannten Disziplinen kann auch unabhängig voneinander eine Qualifikation für die Bundesebene erzielt werden. Damit ist auch ein Start in 

Einzeldisziplinen auf Landesebene möglich.

Altersklassen 

männlich/weiblich/open
AK 5 10-11, AK 4 12-13, AK 3 14-15, AK 2 16-18, AK1 19+, AK 0 30+

DDC Double Dutch Contest Speed

DDC Speed ​​-  DDCS 30 Sekunden 3 Athleten

AK  Mixed AK 12-15 und 16+ 

Bei zu wenigen Meldungen je Altersklasse behält sich die Wettkampfleitung eine Zusammenlegung der

benachbarten Altersklassen derselben Kategorie vor.

Wettkampfbestimmungen Es gelten die Wettkampfbestimmungen gemäß der aktuell gültigen Rope Skipping Ordnungen und deren Anlagen und Ergänzungen aus den 

Jahrestagungen des Fachgebietes Rope Skipping

Startrecht Startberechtigt sind TeilnehmerInnen ab 10 Jahren

Voraussetzung für die Teilnahme ist ein gültiges Startrecht ROPE SKIPPING Team bzw. ROPE SKIPPING Einzel (bei Wheel) bzw. DDC

Dazu gehört die DTB-ID und eine gültige Jahresmarke mit dem Startrecht ROPE!

Die Gültigkeit der Startrechte müssen 2 Wochen vor Wettkampfbeginn vorhanden sein. Ist dies nicht der Fall, kann der/de AthletIn am 

Wettkampftag nicht starten. 

Bei Teilnehmenden bis 16 Jahre ist ein Foto im TURNPORTAL zu hinterlegen und dient zur Überprüfung der Identität. Bei TeilnehmerInnen ab 16 Jahren 

wird die Identität durch Vorlage eines amtlichen Dokuments überprüft.

Sporttauglichkeit Es ist kein Gesundheitszeugnis bzw. Attest erforderlich.

Mit der Meldung des Athleten / der Athletin wird die gesundheitliche Sporttauglichkeit durch den meldenden Verein bestätigt. Mit der Meldung wird dem 

Gemeldeten / der Gemeldeten die Erlaubnis eines Erziehungsberechtigten zur Teilnahme am Wettkampf bestätigt.

Meldegeld Mannschaft 10-17 Jahre 45 €, ab 18 Jahren 70,00 € 

Meldeverfahren Meldungen erfolgen ausschließlich über das GymNet.

Ansprechpartner STB und bei Fragen zur GymNet Meldung:

Alexander Peschke, Tel.: 0711 49092122

E-Mail: alexander.peschke@stb.de

Teilnahme/Qualifikation 

Zu allen Wettkämpfen auf Bundesebene werden nur solche AthletInnen und Mannschaften zugelassen, die sich auf Landesebene im eigenen 

Landesturnverband qualifiziert haben.

Über Ausnahmen entscheidet auf schriftlichen Antrag der Fachgebietsausschuss.

Kampfrichter*innen

Jeder Verein muss pro Team (pro 8 Disziplinen) 1 KampfrichterIn mit einer Volllizenz im Bereich Single Rope und Double Dutch des aktuellen 

Wertungssystems 2025 (IJRU-Regelwerk 4) und 2 ZählerInnen mit mindestens D-Lizenz zum Zählen melden. Für den Wheel-Wettkampf muss pro Wheel 1 

KampfrichterIn mit Wheel-Voll-Lizenz vorliegen.

Die gemeldete Volllizenz kann sich dabei auf mehrere Personen verteilen, z.B. kann eine Person, die Difficulty SR+DD, Presentation und Technical 

bestanden hat, als eine Volllizenz (für die Württembergische Teammeisterschaft) gemeldet werden. Es ist aber auch denkbar, dass Person 1 Difficulty 

SR+DD bestanden hat und zusammen mit Person 2, die Presentation und Technical bestanden hat, als eine Volllizenz gemeldet wird.

Bei mehr als 1 Mannschaft ist die Anzahl zu verdoppeln usw. Die KampfrichterInnen sind auf Kosten der Vereine zu entsenden. 

Diese KampfrichterInnen müssen unabhängig von der Wettkampfzeit der Wettkämpfer ihres Vereins für die gesamte Zeitdauer der Veranstaltung zur 

Verfügung stehen. „Falls ein Verein nicht die geforderte Anzahl der Kampfrichter meldet, muss der Verein ein Strafgeld in Höhe von 120 € an den STB 

entrichten. Dies gilt auch für den Fall, dass der Kampfrichter am Wettkampftag nicht antritt.“ 

Da die Auswertung über die myJumpRopeData-App erfolgt, ist für jeden gemeldeten KampfrichterInnen der Benutzername anzugeben. 

Die Vorgaben für die Bekleidung der Kampfrichter sind:

• neutral: keine Vereins-/Verbandsnamen oder -logos

• dunkle/r Hose/Rock

• weißes Oberteil

• Sportschuhe

Der Einsatz erfolgt durch die Kampfrichterverantwortliche. Bei Kampfrichtermangel können KampfrichterInnen über die Kampfrichterverantwortliche Melanie 

Kunz vermittelt werden.

Kampfrichter aus anderen LTV's Anstatt des Einsatzes von Kampfrichter aus anderen Landesverbänden wird eine Gebühr von 120€ zusätzlich zum Meldegeld erhoben.

Kampfrichterbesprechung

Vor dem Wettkampf wird eine Karibesprechung zur Wertungspraxis angesetzt. Alle gemeldeten KampfrichterInnen müssen an dieser Besprechung 

teilnehmen. Falls ein Kampfrichter / eine Kampfrichterin ohne vorherige Absprache und Genehmigung der Kampfrichterbeauftragten oder durch 

selbstverschuldete Verhinderung nicht an dieser Besprechung teilnimmt, kann diese/r nicht als KampfrichterIn eingesetzt werden. Der Verein, dem der 

Kampfrichter / die Kampfrichterin angehört, wird zu einer Strafzahlung von 120€ verpflichtet. Falls ein Verein weniger als die erforderliche Anzahl an 

Kampfrichtern meldet, fällt für jeden fehlenden Kampfrichter ebenfalls eine Strafzahlung von 120€ an.

Aufgrund des Wertungssystems bitten wir darum, alle möglichen KampfrichterInnen mit Lizenz zu melden, auch wenn dies die benötigte Anzahl eines 

Vereins übersteigt. Danke!

Musik Alle Freestyles müssen zu Musik gesprungen werden. Es gelten folgende Anforderungen für die Dateien:

• eine Datei pro Freestyle - Länge Freestyle: 0-75 Sekunden bzw. 60-75 Sekunden

• Dateiformat: mp3

Dateiname für Freestyle: 

• WÜT_Startnummer_Verein_Freestyleabkürzung

Freestyleabkürzungen:

• „SRPF“ für Single Rope Pair Freestyle / "SRTF" für Single Rope Team Freestyle

• „DDSF“ für Double Dutch Single Freestyle/ "DDPF" für Double Duch Pair Freestyle

Zu „Vereinsname“:

Nur Vereinsname, keine Vereinsbezeichnungen (TuS, TV, TSV, …) oder Jahreszahlen oder andere Zusätze

Beispiel:

• WÜT_4_Berlin_SRTF

Die Startnummern werden zeitnah nach Meldeschluss bekannt gegeben.

Mit der Bekanntgabe der Startnummern wird auch die Mail-Adresse und Einsendeschluss für die Freestyle Musiken bekannt gegeben.

Sollten die Musiken bis zum Einsendeschluss nicht eingetroffen sein, starten Betroffene ohne Musik.



Die Dateien werden nach der Auswertung des Wettkampfes gelöscht und nicht gesichert.

Auszeichnungen
Bei Wettkämpfen auf Landesebene erhalten die ersten drei Platzierungen der Overall-Wertung, TXDO und Wheel Medaillen in Gold (1. Platz), Silber 

(2.Platz) und Bronze (3.Platz)

In den Einzeldisziplinen (auch 1x30s Double Dutch Speed Sprint) erhalten alle Teams eine Urkunde. 

Urkunden von den württembergischen Meisterschaften werden digital im Nachhinein an die Meldeverantwortlichen gesendet, die diese an die 

SpringerInnen weiterleiten (gedruckt oder digital).

Voraussetzung für die Vergabe von Medaillen: Es müssen mind. drei Teilnehmer je AK und Kategorie gemeldet sein.

Die Ergebnisse werden zeitnah nach dem Wettkampf per Ergebnisliste ausgeteilt bzw. per Mail zugeschickt

Datenschutz

Wir weisen darauf hin, dass es sich bei dem Wettkampf um eine öffentliche Veranstaltung handelt. Wir behalten uns vor, Bild- und Tonaufnahmen von 

Beteiligten und Gästen sowie Ergebnislisten zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit zu erstellen, zu verarbeiten und zu verbreiten soweit diese

nicht im Einzelfall widersprechen. 

Rechtsgrundlage ist dabei Art 6 Abs. 1 Lit. f DSGVO.

Das berechtigte Interesse des STB besteht darin, Veranstaltungen gemäß seiner Satzungsziele durchzuführen und im Rahmen seiner Öffentlichkeitsarbeit 

über die Inhalte der Veranstaltungen zu informieren.

Durch die Teilnahme am Wettkampf erklären sich die TeilnehmerInnen und im Falle Minderjähriger deren Erziehungsberechtigte damit einverstanden, dass 

Videos der Wettkampfdisziplinen zu Ausbildungszwecken (z.B. in Kampfrichterschulungen) verwendet werden dürfen. Sollte dem nicht zugestimmt werden, 

so ist die Wettkampfleitung im Voraus oder spätestens am Wettkampftag darüber schriftlich zu informieren. Bitte bedenken Sie, dass z.B. eine gute 

Vorbereitung von KampfrichterInnen nur mit entsprechenden Schulungen stattfinden kann.

Eine Beschreibung der Rechte als Betroffener in der STB-Datenschutzerklärung unter https://www.stb.de/links/datenschutzerklaerung/ zu finden. 

Der meldende Verein hat seine TeilnehmerInnen bzw. deren Erziehungsberechtigte darüber zu informieren.

Diese Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit widerrufen werden.

Allgemeines Für den ausgeschriebenen Wettkampf gelten grundsätzlich die Rahmenordnung sowie die Passordnung des Deutschen Turner-Bundes.

Organisatorische Änderungen bzgl. des Wettkampfablaufes behält sich die Wettkampfleitung vor.

Verantwortlich Ursula Salomon, FG Vorsitzende Rope Skipping | Ulrich Salomon, Wettkampfverantwortlich | Melanie Kunz, Kampfrichterverantwortliche






